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W Der General Anzeiger iſt die einzige
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S

vv 2Reform der Straſvollſtreckung und das

Grfängnißweſen

Original Bericht des General Anzeiger
Halle 23 Juni

I

Vor mehr als Jahresfriſt trat eine Anzahl von Autoritäten
auf dem Gebiet der Rechtswiſſenſchaft und Kriminaliſtik aus ver
ſchiedenen Ländern zuſammen um eine Reform des gegenwärtig
üblichen Strafvollzugs Syſtems anzubahnen Die kompetenteſten
Fachleute ſchloſſen ſich bald dieſer internationalen Vereinigung an
welche ſich die nächſte Aufgabe ſtellte in Wiſſenſchaft und Geſetz
gebung den Grundſatz zur Geltung zu bringen daß Verbrechen
und Strafe ebenſo vom ſoziologiſchen wie vom juriſtiſchen Stand
punkt aus in s Auge gefaßt werden müſſen Jm Mai verfloſſenen
Jahres trat der aus Herren aller Länder zuſammengeſetzte Verein
im Palaſt der ſchönen Künſte zu Brüſſel zuſammen wo Schreiber
dieſer Zeilen die intereſſanten Debatten verfolgen konnte Den
Vorſitz der Berathungen führten die Herren Prof G A van
Hamel Amſterdam Prof Fr von Liſzt damals Marburg ſjetzt
in Halle und Prof Ad Prins Brüſſel Eine weſentliche Rolle
in dieſen Berathungen ſpielte die Frage der bedingten Ver
urtheilung Jnfolge der Stellungnahme der Vereinigung haben
ſich inzwiſchen auch die Juſtizbehörden Deutſchlands über dieſe
Frage ausgeſprochen

Das preußiſche Juſtiz Miniſterial Blatt bringt in ſeiner jüngſten
Ausgabe die Gutachten der Oberlandesgerichte und Oberſtaats
anwälte Preußens über den v Lißt gemachten Vorſchlag auch
in das deutſche Straf Vollſtreckungsſyſtem die bedingte
Ver urtheilung aufzunehmen Das Weſen dieſer Straf Voll
zugsart beſteht darin daß die Strafe vom Richter ausgeſprochen
deren Vollſtreckung aber ſofort auf eine gewiſſe Zeitdauer bis zu
5 Jahren ausgeſetzt und überhaupt nicht vollzogen wird wenn der
Verurtheilte innerhalb dieſes Zeitraumes nicht von neuem beſtraft
wird Dadurch ſoll die Vollſtreckung der im allgemeinen ſchäd
lich wirkenden kurzzeitigen Freiheitsſtrafen vermieden und der Ver
urtheilte durch die Ausſicht auf die Nichtvollziehung der gegen ihn
erkannten Strafe zu einem beſſeren Lebenswandel angeſpornt werden
Die erſten Verſuche mit der bedingten Verurtheilung ſind in Boſton

r

Liebe duldet Alles
Original Roman von Emmy Roſſi

e Fortſetzung Nachdruck verbotenDer ſchöne Marquis ſtand mitten in ſeinem Salon als
Harold eintrat ſein Benehmen war ebenſo reizend wie
ſeine Erſcheinung

Seien Sie mir willkommen mein Herr redete er ihn
an zwar ſind Sie mir nur vom Hörenſagen aber dennoch
auf s Vortheilhafteſte durch die Schilderungen Jhrer Schweſter
bekannt womit kann ich Jhnen dienen

Er war unbefangen heiter ſein Blick ruhte mit freund
lichem Lächeln auf dem Beſucher

Harold blieb reſervirt Da der Marquis ihm zuvor
kam und die Bekanntſchaft mit ſeiner Schweſter nicht leugnete
wurde eine Anfrage nach ihrem Verbleiben viel ſchwieriger

Wo lernten Sie meine Schweſter kennen Herr Marquis
Ah das wiſſen Sie nicht Er lächelte unbefangen

Jhre Schweſter hat Jhnen niemals von dem Tenor
Enriquez Doch Nun dieſer Tenor Enriquez das
bin ich Ellen pardon Jhre Schweſter und ich wurden
vor zwei Jahren durch eine Geſangsſchülerin von mir be
kannt wir muſizirten dann öfter bei derſelben zuſammen

Ein halbes Jahr ſpäter ging ich mit einer
Operngeſellſchaft nach Amerika Die Details würden mich
u weit führen Sie auch vielleicht nicht intereſſiren kurzt verunglückte bei einer Waſſerfahrt eine vornehme Dame

der mexicaniſchen Geſellſchaft eine reiche Wittwe die ſich
lebhaft für mich intereſſirte pflegte mich in ihrem Hauſe
bis zu meiner Geneſung Jener Unglücksfall beraubte mich
meiner Stimme und begabte mich mit einer reichen Frau
Ich verband mich mit Donna Jnes wurde Befitzer der

oßartigen Ländereien die unter dem GeſammtnamenPargui at Lorraine wegen ihres Reichthums ſprichwörtli
in re ſind und da es dort Sitte iſt daß der Tite

gemacht worden aber nur jugendlichen Verbrechern gegenüber
Belgien hat dieſelbe durch Geſetz vom 31 Mai 1888 in ſein
Strafſyſtem aufgenommen und der Vorſteher des belgiſchen Ge
fängnißweſens Profeſſor Prins zu Brüſſel urtheilt über die ſeit
herigen Erfolge günſtig Oeſterreich und Frankreich wollen dem
belgiſchen Vorgange folgen und auch die in Brüſſel ſtattgehabte
internationale kriminaliſtiſche Vereinigung hat ſich
gegen ſchwachen Widerſpruch für die bedingte Verurtheilung
ausgeſprochen Prof v Lißt hat für Deutſchland einen Entwurf
ausgearbeitet und der preußiſche Juſtizminiſter hat die Gutachten
der eingangs bezeichneten Behörden über dieſe Frage eingefordert
Von dieſen Gutachten ſind zwölf gegen die bedingte
Ver urtheilung ausgefallen und nur eins probeweiſe
dafür Von den zwölf gegneriſchen Gutachten äußert ſich eines
bezüglich der bedingten Verurtheilung jugendlicher Verbrecher nicht
abſolut ablehnend es hält eine Probe für zuläſſig Vorläufig wird
ſich daher der Reichstag mit einem Geſetze über die
bedingte Verurtheilung nicht zu befaſſen haben Wenn
in den Gutachten die Schädlichkeit der Vollſtreckung kurz
zeitiger Freiheitsſtrafen in Abrede geſtellt und für unſer Gefängniß
weſen eine Lanze eingelegt wird ſo wird dieſe Auffaſſung
durch die Statiſtik der Rückfälligkeiten widerlegt Nach
dem Urtheile von Prins hat ſelbſt das durchgeführte Zellenſyſtem
unſerer Gefängniſſe den gehegten Erwartungen nicht entſprochen
Prins hält die bedingte Verurtheilung ſogar für einen letzten Ver
ſuch nach deſſen Mißlingen die ſtolzen Hoffnungen der Begründer
unſerer Strafſyſteme preisgegeben werden müßten Die Rath
loſigkeit unſerer Gefängniß Verwaltungen muß demnach außer
ordentlich drückend die Gefängniſſe überfüllt und kein Mittel für
die Beſſerung der Gefangenen ſein Jhre Entlaſſung erfolgt mit
dem beiderſeitigen Bewußtſein der baldigen Rückkehr Unſer Syſtem
der Freiheitsſtrafen iſt aber nur deshalb der Verbrecherwelt gegen
über ſo machtlos weil wir auf die ſittliche Beſſerung der
Verbrecher verzichtet haben Nicht die bedingte Verurtheilung fehlt
unſerm Strafſyſtem ſondern die ſittlich religiöſe Erziehung der
Gefangenen

Die Grundgedanken der auch den Nichtjuriſten intereſſirenden
Ausführungen der vom preußiſchen Juſtizminiſter eingeforderten
Gutachten laſſen ſich folgendermaßen zuſammenfaſſen Der an
gebliche Erfolg in Boſton beruht auf Einrichtungen wie ſie in
Deutſchland nicht beſtehen und nicht erreichbhar ſind Bloße
Polizeiaufſicht im heutigen Sinne genügt nicht Die häufigen
Klagen über völlige Unwirkſamkeit der kurzen Freiheits
ſtrafen ſind in hohem Grade übertrieben Eine Scheu auch vor
kurzen Freiheitsſtrafen iſt bei dem Theil der Bevölkerung der ſich
bei den Mitmenſchen eine gewiſſe Achtung erhalten will unleugbar
Gewohnheitsverbrecher und der nicht ehrliebende Theil
der Bevölkerung bleiben außer Betracht Die oft behauptete
Schädlichkeit der in kleinen Gefängniſſen vollſtreckten kurzzeitigen
Strafen iſt im Allgemeinen nicht vorhanden Vollſtändige Durch
führung des Einzelzellen Syſtems Feſtſetzung beſonderer
Verſchärfungen namentlich Koſtſchmälerung werden noch
beſtehende Mängel heben Die im Großen und Ganzen milde
Strafgeſetzgebung hat Härten bei der Strafvollſtreckung nicht
hervortreten laſſen So oft die Gewährung eines außerhalb der
Aufgabe der Rechtſprechung liegenden Gnaden Aktes am Platze iſt
ſteht die Anrufung des allerhöchſten Begnadigungsrechtes offen
Die Klagen darüber daß die Strafen nicht ausreichend ab
ſchreckend wirken werden ſich durch die bedingte Verurtheilung

welche als bloße Androhung einer Strafe für den Fall einer
neuen Uebertretung erſcheint ſteigern Die bedingte Verurtheilung
ein der Jdee nach theoretiſcher Richterſpruch iſt nicht geeignet den
Anſpruch auf Genugthuung wie er dem durch die Strafthat Ver
letzten zuſteht zu befriedigen und dem Rechtsgefühle des
Volkes im Allgemeinen Genüge zu thun Die Ahndung einer
Strafthat durch wirkliche Strafe iſt in den Augen des Volkes ein
Grundſatz der die Rechtsordnung ſtützen und tragen hilft
Durch die bedingte Verurtheilung wird das Rechtsbewußtſein un
vermerkt durch den Gedanken gelockert daß der Richter bei einer
erſten Strafthat es bei einer bloßen Drohung bewendet ſein läßt
Wahrſcheinlich wird ſich daraus eine Zunahme der ſtrafbaren
Handlungen ergeben Jn der Gegenwart thut es gegenüber der
großen Freiheit des Jndividuums und der Lockerung aller ſonſtigen
Zuchtmittel dringend noth die Schranken des Geſetzes feſt und
die Achtung vor ihnen hochzuhalten Eine gleichmäßige Ausübung
des in der bedingten Verurtheilung liegenden Rechtes zum Straf
erlaß wäre nicht zu gewärtigen weil die kriminal politiſchen An
ſchauungen der Richter oft weit auseinander gehen Belgien be
ſtätigt dieſe Anſicht Ebendort ſind in einem Gerichtsbezirk 14 pCt
der anhängig geweſenen Fälle in dem Bezirk eines andern noch
nicht 5 pCt bedingt verurtheilt worden Dadurch wird das
Anſehen der Rechtspflege und das Vertrauen in dieſelbe
gefährdet Jugendlichen Perſonen gegenüber iſt man geneigt den
erſten Fehltritt leichter aufzunehmen aber wachſende Zuchtloſigkeit
und zunehmende Verderbniß gebieten gegenüber dem ohnehin
leichten Sinn der Jugend den vollen Ernſt der Strafgewalt zu
betonen Bei beſonders rückſichtswürdigen Fällen bietet die
Gnade des Königs die einzige geeignete und angemeſſene Abhilfe
Schon jetzt iſt um dieſe durch eine entſprechende Führung zu er
ſtreben ein oder mehrjähriger Strafaufſchub bewilligt worden
Dort wo die Gefängniſſe in Anſehung der Jugendlichen noch
mangelhaft ſind muß auf Verbeſſerung der Einrichtungen ins
beſondere auch Durchführung der Einzelhaft Bedacht genommen
werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 22 Juni Hofnachrichten Unſer Kaiſer
traf am Sonnabend Vormittag 8 Uhr von ſeinem Beſuche des
Krupp ſchen Etabliſſements in Eſſen wieder in Berlin ein und
zwar in Begleitung der Kaiſerin der älteſten Prinzen und eines
zahlreichen Gefolges um in Lichterfelde der feierlichen Nagelung
der dem zweiten Bataillon des Kadettenkorps verliehenen Fahne
beizuwohnen welche Feier wirbereits im Sonntag Vorabendblatt an
gekündigt haben Der Feldpropſt Dr Richter ſprach den Segens
wunſch wobei der katholiſche und der evangeliſche Anſtaltsgeiſtliche
aſſiſtirten Der Kaiſer ließ ſodann das Bataillon anf dem
Kaſernenhofe antreten ſtieg zu Pferde und übergab die Fahne mit
einer kurzen und kräftigen Anſprache in welcher er ausführte daß
er ſich entſchloſſen habe dem 2 Bataillon eine Fahne zu verleihen
und knüpfte daran die Erwartung daß die Kadetten ſtets dieſer
Auszeichnung eingedenk ſein und durch treueſte Pflichterfüllung ſich
derſelben werth zeigen werden Die Fahne ſollte ſie daran ge
mahnen welche Pflichten ihrer harrten wenn ſie in die Armee
eingetreten und der Fahne ihres Truppentheiles Treue und Ge
horſam geſchworen hätten Der Bataillonskommandeur antwortete
mit einem Hoch auf den Kaiſer Nach ſtattgehabtem Vor

des Beſitzers auf den Beſitzer übergeht ſo ſtelle ich und ich
denke nicht ganz ungeſchickt einen mexicaniſchen Granden
den Marquis von Lorraine vor

Und wo ſahen Sie meine Schweſter wieder
Durch Zufall Das ſchöne Geſicht wurde ernſt er

trat dichter an Harold heran der die einladende Handbe
wegung zum Sitzen überſehen hatte und aufrecht vor ihm
wie ein Jnquiſitor daſtand Als ich nach Amerika ging
glaubte ich und auch Ellen glaubte es wenn ich mit einem
hübſchen erſungenen Vermögen nach ein paar Jahren zurück
kehren würde dann könnten wir unſeren Herzenswunſch
unſere Verbindung zur Wahrheit machen Ellen war iſt
und wird ewig meine einzige Liebe ſein rief er in durchbrechender Leidenſchaft ſt die finſtere Stirn Harolds

brachte ihm die Erinnerung daß dieſe Rede eine Beleidigung
aus dem Munde eines Ehemannes ſei

Er ſeufzte tief auf und fuhr mit der weißen Hand
durch das blau ſchwarze Lockenhaar Es kam anders ich
ſagte es Jhnen Herr Randall ich verlor meine Stimme
und damit die Ausſicht jemals ein Weib ernähren zu
können Das ſchrieb ich Ellen und ich ſchrieb ihr gleich
zeitig daß eine reiche Frau mir die Hand geboten habe
und Ellen gab mir mein Wort zurück ich war frei

Er lachte bitter auf und warf ſich jedes Ceremoniels
vergeſſend als ob die Füße ihn nicht mehr trügen in einen
Seſſel Langſam ſetzte ſich auch Harold dies war eine
andere Geſchichte als er zu erfahren vermeint er
glaubte einen herzloſen vornehmen Verführer zu verſpüren
der ein unerfahrenes junges Mädchen umgarnt und ver
laſſen hatte und mußte nun eine Herzensgeſchichte anhören
die ihm zum Theil nicht unbekannt war

Von Enriquez hatte Ellen ihm vor zwei Jahren erzählt
damals bereitete er ſich für die Oper vor er hatte eben
die zwanzig überſchritten die Zukunft lag wie ein
reifes Erntefeld vor ihm welches er nur einzuheimſen

brauchte Von ſeiner Perſon indeſſen hatte Ellen nie ge
ſprochen immer nur von ſeiner Stimme Jn London von
ſpaniſchen Eltern geboren früh verwaiſt und hoch begabt
hatte er ſein kleines Erbtheil zum Studium der Muſik be
nutzt und ein Gaſtſpiel in der Provinz veranlaßte einen
bekannten Jmpreſario ihn für eine mehrjährige Tournée
durch Amerika zu engagiren

Er erinnerte ſich auch noch wie ſeltſam bleich und
träumeriſch Ellen umherging als er ihr aus dem Bureau
eine amerikaniſche Zeitung mitbrachte worin unter den
Theaternachrichten die Notiz ſtand daß ein anderer Tenor
als Enriquez für die Tournée engagirt worden da der
kaum aufgegangene Stern ebenſo ſchnell erloſchen ſei der
ſchöne Spanier habe durch eine Lungenentzündung ſeine
Stimme gänzlich eingebüßt und ſei für eine Opernkarriere
unmöglich geworden

Die arme Ellen ſie hatte mit ſeiner Stimme ihr
Glück verloren und er hatte ihren Schmerz nur für Mit
gefühl über das traurige Schickſal eines begabten Bekannten
gehalten

Aber dies Alles hatte ihn nicht hergeführt nicht was
geweſen war gut zu machen das Kommende wollte er
für ſie gewinnen

Herr Marquis meine Schweſter Ellen Randall har
vor einigen Tagen mein Haus heimlich verlaſſen ich
nehme zu Jhrer Unehre an daß Sie es wiſſen bitte
laſſen Sie mich ausreden aber ich nehme zu Jhrer Ehre
an daß Sie mir den Aufenthalt des armen Mädchens mit
theilen werden es wird hoffentlich nur der Verſicherung
meiner unwandelbaren Bruderliebe bedürfen um ſie wieder
zu mir zu Pflicht und Ehre zurückzuführen

Enriquez de Lorraine ſah düſter vor ſich hin Das iſt
mir unmöglich ich habe Ellen zugeſchworen ſie nicht in
irgend einem freien Entſchluß zu hindern und da ſie wie
Sie mir ſelbſt zugeſtehen ihr Heim freiwillig verlaſſen hat
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Seite 32 Dienstag
beimarſche und einem Frühſtück kehrte das Kaiſerpaar nach Pots
dam zurück Abends fand auf der Pfaueninſel ein leider
durch Regen etwas beeinflußtes Gartenfeſt ſtatt zu welchem zahl
reiche Mitglieder des Bundesrathes und des Reichstages geladen
waren Die Herren waren bis Wannſee mit der Bahn gefahren
und wurden dort von dem Kaiſer perſönlich mit dem Dampfer
Wexandrine abgeholt Der Kaiſer war in beſter Laune

er ſo liebenswürdig als ungezwungen Von den Abgeordneten
wurden ihm unter Anderen vorgeſtellt Graf Konrad Preyſing
der bekannte Centrumsabgeordnete der Pole v Cegielski und
der freiſinnige Abgeordnete Schmidt Elberfeld Graf Preyſing
hatte eine längere Unterredung mit dem Kaiſer Er nahm die
Gelegenheit wahr um den Kaiſer über die Gründe des Wider
ſtandes der Süddeutſchen ſpeziell der Baiern gegen die Militär
vorlage eingehend zu unterrichten Die Unterredung mit Herrn
v Cegielski währte nur kurze Zeit Dagegen nahm der Kaiſer
Gelegenheit ſich mit Herrn Schmidt Elberfeld längere Zeit zu
unterhalten Der Anknüpfungspunkte gab es viele Der Berg
arbeiterſtrike des vergangenen Jahres zu deſſen Beilegung Herr
Schmidt ſo viel beigetragen die neuerliche Reiſe des Kaiſers
bei der er die Krupp ſchen Anſtalten beſuchte waren Anhalt ge
nug um alsbald auf die Lage und Richtung der neueren Geſetz
gebung zu kommen Herr Schmidt machte kein Hehl aus ſeiner
Ueberzengung daß ſo werthvoll die ganze ſoziale Geſetzgebung zur
Sicherung der Lage des Arbeiters ſei ſie doch ſtatt ſeine Selbſt
thätigkeit und Selbſtverantwortung zu fördern im Gegentheil ihn
von dieſem zu ſeiner Erziehung ungemein wichtigen Gebiete aus
ſchließe Der Kaiſer hörte mit der größten Aufmerkſamkeit zu
verlängerte die Unterhaltung mehreremals abſichtlich zeigte ſich
überall beſonders unterrichtet und nahm die Mittheilungen mit
großem Jntereſſe auf Die Unterredung währte über fünfzehn
Minnten Das Beiſammenſein auf der Pfaueninſel wurde leider
wie ſchon oben bemerkt durch den Regen geſtört Das Arrange
ment konnte nicht halten was es verſprach Aber die Gemüthlich
keit litt darunter nicht Die kleinen Räume des Schloſſes nahmen
die Gäſte auf Die Kaiſerin ließ ſich die einzelnen Herren
vorſtellen Kurz nach 9 Uhr kehrten die Herren nach Berlin zu
rück Heute wohnte die geſammte kaiſerliche Familie dem großen
Reiterfeſt bei welches aus Anlaß des 150 jährigen Jubilänms
des Regimentes der Gardes du Corps in Potsdam ſtattfand
Die Prinzeſſinnen Viktoria und Margarethe ritten ſelbſt in
der Quadrille mit Die Kaiſerin Friedrich wird in dieſer Woche
in Bückeburg mit ihren Töchtern zum Beſuch des Fürſten von
Schaumburg Lippe eintreffen Der jüngſte Sohn des Fürſten iſt
bekanntlich der Bräutigam der Prinzeſſin Viktoria

Der Bundesrath hat in einer ſeiner letzten Sitzungen
beſchloſſen im Schiffsbauregulativ vom 17 Juli 1889 auch
rohe geſchnittene hölzerne Fourniere in das Verzeichniß derjenigen
Beſtandtheile und Jnventarienſtücke an Seeſchiffen aufzunehmen
die ſelbſt oder deren vom Auslande bezogenes Material vom
Eingangszolle freizulaſſen ſind Jn derſelben Sitzung wurde der
Beſchluß gefaßt daß die Zolldirektivbehörden ermächtigt werden
für Kränze aus künſtlichen Blumen welche mit Veichen eingehen
und ausſchließlich beſtimmt ſind auf dem Sarge oder dem Grab
hügel niedergelegt zu werden auf Antrag der Betheiligten Zoll
freiheit zu gewähren

Die Arbeiterſchutzkommiſſion des Reichstags hat
beſchloſſen daß bei außergewöhnlicher Häufung der Arbeit die
polizeiliche Erlaubniß zu Ueberſtunden für Arbeiterinnen
über 16 Jahren ertheilt werden kann Die tägliche Arbeit ſoll
dann 13 Stunden nicht überſchreiten auch darf die Erlaubniß
einem Unternehmer nicht für mehr als 40 Tage in einem n
jahr ertheilt werden

Die Annahme der neuſen Militärvorlage imReichstage iſt nun definitiv geſichert infolge eines Veſcheuſſes

der freiſinnigen Partei bezüglich ihrer dem Geſetz gegenüber ein
zunehmenden Haltung Herr Windthorſt hatte bekanntlich ſeine
Zuſtimmung zu der Vorlage davon abhängig gemacht daß ſeine
Reſolutionen welche Wünſche für die Zukunft enthalten an
genommen werden Die freiſinnige Partei hat nun beſchloſſen
gegen die Vorlage aber für die Windthorſtſchen Re

vpetition der Weber des Eulengebirges an den Kaiſer forderte

ſolutionen zu ſtimmen ſodaß deren Annahme und damit auch
die des ganzen Geſetzes ſicher iſt Direkt ſtimmt die freiſinnige
Partei gegen die Erhöhung der Friedensſtärke indirekt aber er
möglicht ſie deren Annahme

Der preußiſche Oberkirchenrath hat wie er
innerlich vor Kurzem Anlaß genommen in einem beſonderen Aus
ſchreiben alle Freunde der Kirche des Staates und der geſell
ſchaftlichen Ordnung aufzufordern gegen die ſozialdemo
kratiſche Bewegung mit allen zu Gebote ſtehenden Waffen
des Geiſtes zu kämpfen Das großherzoglich heſſiſche
Oberkonſiſtorium hat ſich jetzt dieſem Rundſchreiben an
geſchloſſen und ſeinerſeits auch noch verſchiedene Bemerkungen für
die evangeliſchen Pfarrer daran geknüpft Darin heißt es u
Der Pfarrer des Ortes hat bezüglich ſeiner politiſchen

Parteiſtellung eine ganz beſondere Vorſicht zu üben Die Aus

laſſen Sie mich ausreden aber ich verſpreche Jhnen
Jhrer Schweſter Mittheilung von dieſem Jhrem werthen
Beſuch zu machen ſie möge dann frei entſcheiden ob ſie
mich ob ſie Sie laſſen will

Sie geſtehen alſo ohne Scham zu daß Sie trotzdem
Sie eine Ehe mit einem anderen Weibe geſchloſſen in
näherer Beziehung zu meiner Schweſter ſtehen

Der ſchöne Spanier ſenkte die dunken Augen vor dem
ſtrafenden Blick des Mannes der dem geliebten Mädchen ſo
ähnlich ſah dann wurden ſie feucht als er leiſe ſchüchtern
faſt fragte Haben Sie nie die Macht der Liebe kennen
gelernt

Harold kämpfte gegen eine große Verſuchung an Dieſer
Mann den er wie einen Todfeind hätte niederſchmettern
müſſen erregte ihm einen ſolchen Eindruck der Sympathie
daß er ihn am liebſten als Freund in die Arme gezogen
hätte

Wie glücklich würden ſie alle Drei unter normalen Ver
hältniſſen geworden ſein

Doch nur einen Augenblick dauerte dieſe Schwäche
dann erhob er ſich und ſagte ſchroff Gut Sie wollen
nicht freiwillig verzichten ich werde Sie alſo zu zwingen
wiſſen von hier direkt gehe ich zu Jhrer Gattin

Enriquez warf ſich ihm in den Weg er faßte ihn bei
den Händen er bog die Knie ſo tief daß es den Anſchein
gewann als wolle er ſich ihm zu Füßen werfen

Jch bitte Sie ich beſchwöre Sie wenn Sie einen
Funken Liebe für unſere arme Ellen haben verrathen Sie
dieſem Weibe niemals den geringſten Theil deſſen was mich
oder Ellen betrifft ſie wäre im Stande ſie zu tödten

Harold ging Verzweiflung im Herzen ohne ein weiteres
Wort zu verlieren fort

Als er jäh die Thür zum Vorzimmer öffnete ſtieß er
gegen ein Mädchen welches wohl im Begriff geweſen war

bin ich nicht berechtigt dagegen zu agitiren bitte jett
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übung der ihm zuſtehenden allgemeinen ſtagtsbürgerlichen Rechte
findet ihre Schranke in der Rückſicht darauf daß er Pfarrer ſeiner
Gemeindeglieder iſt und daß er ſich keinen Theil hiervon durch
unvorſichtige oder gar ſwroſfe Parteiſtellung und Parteithätigkeit
entfremden dürfe So wenig dem Syſtem der Sozialdemokratie
gegenüber eine Nachgiebigkeit denkbar ſei ſo wenig folge aus der
gegneriſchen Stellung der Kirche zur Sozialdemokratie eine feind
liche Stellung des Geiſtlichen zu den einzelnen ſogenannten Sozial
demokraten der Gemeinde weil dieſe obwohl ſie bei den Wahlen
ſozialdemokratiſch ſtimmten ja meiſt keine eigentlichen Sozial
demokraten ſeien ſondern nur glaubten in den ſozialdemokratiſchen
Wahlkandidaten die ſtärkſte Sicherung ihrer Jntereſſen zu finden
und danach handelten Weder dieſen noch den weitergehenden
Sozialdemokraten dürfe der Geiſtliche unfreundlich entgegentreten
ſondern müſſe ſuchen ſie ebenſo freundlich wie entſchieden wieder
zurecht zu leiten

Die deutſche Kolonialgeſellſchaft welche im An
ſchluß an die Wißmannfeier am 30 Junj und 1 Juli unter
dem Vorſitz des Fürſten Hohenlohe in Köln ihre Hauptverſamm
lung abhält hat die Rednerliſte nunmehr endgiltig feſtgeſtellt Es
haben Vorträge zugeſagt für den 30 Juni der erfolgreiche Er
forſcher des tiefen Jnnern von Kamerun Dr Zintgraff der
Südſeereiſende Dr Hindorf Oberbürgermeiſter Weber und
Dr Friedrichs für den 1 Juli der Direktor im Reichspoſtamt
Sachſe Profeſſor Dr Friedrich Fabri Direktor der Deutſch
oſtafrikaniſchen Geſellſchaft Konſul Vohſen Major im großen
Generalſtabe Liebert Afrikaforſcher Dr Schweinfurth und Reichs
kommiſſar Major Wißmann

Der Sozialdemokrat welcher früher in Zürich in
letzter Zeit in London tritt und in der jüngſten Zeit nicht
mehr als Organ der ſozialdemokratiſchen Fraktion benutzt
wurde ſoll wie wir hören nach Aufhören des Sozialiſtengeſetzes
überhaupt nicht mehr von der Fraktion benutzt werden Als
Centralorgan der Partei ſoll vielmehr fortan das Berliner
Volksblatt gelten Die Abgeordneten Bebel Liebknecht
und Singer welche vom 1 Oktober ab ihren Wohnſitz
nach Berlin verlegen treten zwar nicht in die Redaktion des
Volksblatt ein werden aber nicht nur wie bisher Mitarbeiter

des Blattes ſein ſondern einen maßgebenden Einfluß auf deſſen
Haltung ausüben

Bei den Küraſſieren ſoll ein neuer leichterer
Säbel eingeführt werden wie ihn ſchon die Leibgendarmerie und
auch die Leibgarde der Kaiſerin tragen Zu weiteren Proben
wurden auch an die Eskadronen der Gardes du Corps und der
Gardeküraſſiere neue Muſter ausgegeben welche viel leichter als
die jetzigen Pallaſche gehalten ſind Sie ſind an der Spitze zwei
ſchneidig und unterſcheiden ſich vor Allem durch den Korb der ſich
auch auf der Jnnenſeite fortſetzt

Das Denkmal des ehemaligen Führers der
Fortſchrittspartei Waldeck, welches deſſen Freunde in
Berlin errichtet haben wird am 30 d Mts enthüllt

Neiſſe 21 Juni Der Afrikaforſcher Premierlieutenant
Kling iſt aus dem ſchwarzen Erdtheil geſtern hier eingetroffen

Schweiduitz 21 Juni Jn Folge einer Nothſtands

die Regierung von den beteiligten Kreiſen Vorſchläge behufs Ab
hülfe des anerkannten Nothſtandes

Hannover 22 Juni Der hier abgehaltene hannoverſche
Städtetag hat bezüglich des Aufſichtsrechts des Staates
über die ſtädtiſchen höheren Mädchenſchulen einſtimmig
folgende Reſolution angenommen Für die ſtaatlichen Ober
aufſichtsrechte in den ſtädtiſchen höheren Mädchenſchulen iſt die
hannoverſche Verordnung vom 19 Mai 1859 maßgebend ſoweit
nicht die in der Diktaturperiode erlaſſene königliche Verordnung
vom 13 Mai 1867 den Unterrichtsminiſter zur Ausübung weiter
gehender Befugniſſe ermächtigt und der Miniſter von dieſer Be
fugniß Gebrauch gemacht hat Ferner wurde die Ausarbeitung
einer Petition an das Abgeordnetenhaus beſchloſſen durch welche
die Ausdehnung der Zahlung der ſtaatlichen Alterszulagen auch an
diejenigen Lehrer angeſtrebt werden ſoll welche in Städten von
mehr als 10000 Einwohnern thätig ſind

Hamburg 22 Juni Der Hamburger Reform wird aus
Helgoland geſchrieben die Stimmung der Helgoländer
über die ihnen gänzlich unerwartet gekommene Abtretung ſei ein
fach eine deprimirende die Bewohner fürchteten allgemein
daß ihnen eine Schmälerung ihres Erwerbs bevorſtehe Der eng
liſche Gouverneur der Jnſel Sir Barkley äußerte auf Befragen
die Uebergabe dürfte nach der erfolgten Genehmigung durch
das Parlament am 1 Oktober d J ſtattfinden den feierlichen
Akt werde vorausſichtlich Prinz Heinrich und ein Geſchwader im
Namen des Kaiſers unter dem Beiſein eines engliſchen Eskadre
vornehmen Der Gouverneur ſelbſt werde penſionirt die kleine
britiſche Küſtenwache ſiedelt nach England über Bei ſeiner vor

eſtrigen Rückkehr aus England wurde der Gouverneur von der
evölkerung mit Kanonenſalut und durch Abſingung der

Nationalhymne feier lichſt begrüßt Man glaubthierſelbſt daß der

24 Juni Nr 144e äägegenwärtig im Auswärtigen Amt beſchäftigte Legationsrath
Dr v Dirckſen an Stelle des bisherigen preußiſchen Ge
ſandten v Kuſſerow treten wird der ſich übrigens noch immer
auf Urlaub befindet Herr v Dirckſen iſt ein ſehr reicher Mann
und ſomit in der Lage die Repräſentationspflichten in der großen
und reichen Handelsſtadt würdig auszuüben Vor etwa acht
Jahren gehörte Herr v Dirckſen dem deutſchen Generalkonſulat in
London an ſeitdem iſt er im Auswärtigen Amte beſchäftigt
Auch am hieſigen Platze und in Altona findet zur Zeit eine von
der Hamburger Handelskammer bezw dem Altonger Kommerz
kollegium angeregte Bewegung für Einführung einer längeren al
jetzt beſtehenden Sonntagsruhe in den Geſchäften ſtatt Von
Seiten mancher kleineren Ladeninhaber ſcheint indeß die angeregte
Aenderung welche namentlich für die Angeſtellten dringend zu
wünſchen wäre einen eifrigen Widerſtand zu finden

Bremen 22 Juni Das Zweig Komitee hierſelbſt über
wies dem Zentral Komitee zur Errichtung eines National
Denkmals für den Fürſten Bismarck in der Reichshauptſtadt
als erſte Rate 11000 Mark

Lennep 21 Juni Die Bergiſche Handelskammer hierſelbſt
hat unter dem Titel Winke für die Arbeiter Alters
und Jnvalidenverſicherung ein knappgehaltenes und unmittel
bar praktiſches Handbüchlein verfaßt und an alle Fabrikanten des
Bezirkes nuentgeltlich vertheilt Es handelt ſich hier um ein
großes öffentliches Jntereſſe weiter Arbeiterkreiſe da unſere
Arbeiter nicht dringlich genug auf die von ihnen zu treffende
Vorſorge für die bevorſtehende Alters und Jnvalidenverſicherung
aufmerkſam gemacht werden können und hier jeder einzelne Arbeit
geber ſeinen Arbeitern rathend zur Seite ſtehen muß

Karlsruhe 21 Juni Der Präſident des Miniſteriums
der Juſtiz des Kultus und Unterrichts Wirkl Geh Rath Dr Nokk
erhielt das Großkreuz des Zäühringer LöwenOrdens dem Miniſterial
direktor im Miniſterium des Jnnern Geheimen Rath Eiſenlohr
wurde der Titel Staatsrath verliehen

München 21 Juni Die oberbayeriſche Handelskammer
nahm erneut Stellung gegen den Terminhandel in Lebens
mitteln ferner in täglichen Gebrauchsartikeln und beſchloß Schritte
zur Wiederverbeſſerung der verſchlechterten Zugsverbindung
mit Jtalien einzuleiten Jn dem Verbandstag ſüddeut
ſcher Konſumvereine wurde das genoſſenſchaftsgeſetzliche Ver
bot des Verkaufs an Nichkmitglieder angeſichts der die
Mitgliederzahl ſteigernden beſchränkten Haftpflicht für ungefährlich
Preisunterbietungen als unvaſſend erklärt Ueber das Verhalten
der Regiſterrichter bei Eintragungen iſt die Ausnahmen von Tranun
ſtein und Stockach abgerechnet nicht zu klagen Der Anwalts
vertreter ſagt die landgerichtliche Regiſterbehandlung Bayerns be
währe ſich beſſer als anderweitig die amtsgerichtüiche Eigentliche
Kontrolmaßregeln bei billigerer Abgabe größerer Waarenpoſten
werden für unmöglich erklärt es müſſe nur ſtrenge Ueberwachung
und Disziplin geübt werden Vor der Mitgliederſchaft von Kon
ſumvereinen mit unbeſchränkter Haftpflicht wird gewarnt Bei
empfehlenswerther Einführung des Dividendenmarkenſyſtems wird
die Annahme des reinen Syſtems empfohlen und Neuſtadt Magde
burg als Muſter bezeichnet Dem Centrumsführer Walter
wurde Titel Rang und Gehalt eines Oberlandesgerichts
rathes verliehen

Oeſterreich lingarn
Budapeſt 22 Juni Die ſerbiſche Regierung be

ſchloß die Entſendung eines diplomatiſchen Agenten nach
Sofia Alle bulgariſchen Flüchtlinge ſind angewieſen das
ſerbiſche Greuzgebiet zu verlaſſen welchem Befehle dieſelben bereits
nachgekommen ſind Durch beide Maßregeln wollte Serbien ein
Entgegenkommen gegen Oeſterreich Ungarn bethätigen

Prag 22 Juni Der teplitzer Bezirkshauptmann Graf
Thun verbot die vom nordböhmiſchen Czech iſirungsverein
für den 25 Juni einberufene Verſammlung der Orts
gruppen desgleichen die hierauf angemeldete Mitgliederver
ſammlung der Ortsgruppe Teplitz

Jtalien
Rom 22 Juni Offiziös wird feſtgeſtellt daß vorgeſtern

in Neapel ein armer Handwerker welcher ſeit zehn Tagen
leidend war an Cholera nostras geſtorben ſei Die Be
hörden ordneten ſtrenge Desinfektions Maßregeln an Der Sache
wird indes keine Bedentung beigelegt

Die Vorlage welche die Regierung zur Regelung der
Finanzfrage Roms vorgelegt hat normirt die Uebernahme des
Dienſtes ſeitens der Regierung und ſtellt den Zuſchuß auf
2 Millionen feſt Bis zur Tilgung der übernommenen Anleihen
enthebt ſich die Gemeinde von der Leiſtung ihrer Beiträge zur
Tiberregulirung Die Regierung übernimmt die Verwaltung der
ſtädtiſchen Verzehrungsſteuer und ſichert der Gemeinde einen Beitrag
von vier Millionen Lire zu Jm Uebrigen müßte die Deckung des durch
den Anlehnsdienſt entſtandenen Ausfalls von zwei Millionen durch
Steuern aufgebracht werden Da der Gemeinderath dieſe Be
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durch Klopfen Einlaß zu erbitten denn ſie prallte ſchnell
z in der Hand trug ſie einen Korb Marſchall Niel
oſen

Er erkannte in ihr die Begleiterin der Marquiſe von
Lorraine auf jenem Schumann Konzert und faßte ſie einen
Augenblick näher in s Auge Man hätte ſie hübſch nennen
können wenn nicht ein falſcher Zug in ihrem Geſicht geweſen
wäre der einen antipathiſchen Eindruck hervorrief Ebenſo
wie ihre Herrin ſchien ſie dem Teint nach Kreolin zu ſein
und falſch wie ein Kreole iſt ſelbſt in Mexiko ein gang
bares Sprichwort

Sie knixte verlegen und ſagte ebenſo O Sie traten
ſo plötzlich heraus mein Herr ich habe mich ſo erſchrocken

ich ſollte dem gnädigen Herrn gerade die Roſen bringen
von der gnädigen Frau ſetzte ſie mit ihrem lauernden

Schrägblick hinzu
Harold verletzte wie ein echter Gentleman niemals die

Höflichkeit gegen ein weibliches Weſen und wenn es der
letzten Klaſſe angehörte er bat deshalb für den verurſachten
Schreck um Entſchuldigung und wollte gehen als ſie dicht
an ihn herantretend flüſterte Hinterlaſſen Sie mir eine
Adreſſe wohin ich Jhnen nöthigenfalls eine Mittheilung
machen könnte

Was war das Eine Spionin oder eine Verbündete
Jedenfalls mißtraute er ihr in beiden Fällen und entgeg
nete kalt Jch weiß nicht wie Sie zu dieſem Anerbieten
kommen welche Mittheilung könnten Sie mir jemals zu
machen haben und er ging ohne ihr weitere Beach
tung zu ſchenken zum Vorſaal zum Hauſe hinaus

Sie blieb mit gerunzelter Stirne ſtehen O ich liebte
ihn auf den erſten Blick er iſt ſo ſchön ſo ſtolz aber
damals hat er mich nicht beachten wollen und heute weiſt
er meine Freundſchaft ganz zurück es könnte ein Tag
kommen wo er es bereut wo Louiſon s Liebe zu Haß wird

blut ſtieg ihr bis in die Schläfen Dann als die Klingel
in des Marquis Zimmer ertönte wurde ſie raſch beſonnen
und klopfte an

Ah Sie ſind es Louiſon ich klingelte James
die Roſen von meiner Gattin Sehr ſchön ich würde ihr
perſönlich danken ſchicken Sie James mit Eis Limonde
es iſt heute ſehr heiß

Jm Garten weht bereits ein friſcher Abendwind
gnädiger Herr

Ja Sie haben Recht Louiſon ich werde ein wenig
hinausgehen doch jetzt die Limonade

Kaum war ſie gegangen ſo ſetzte er ſich an den Schreib
tiſch und warf raſch einige Zeilen aufs Papier die er dann
auf einem Löſchblatt abtrocknete und raſch in der Taſche barg

Verzeihung James war nicht da ich habe die
Limonade ſelbſt gebracht ſagte in demſelben Moment
Louiſon die ohne anzuklopfen hereinkam und ſtellte das
Kryſtall Tablett mit der Eislimonade auf den Schreibtiſch
Jn dem dicken Rand des Tabletts widerſpiegelte ſich die
verkehrt abgedruckte Schrift des Briefes auf dem Löſchblatt
die ſcharfen Augen der Zofe ſahen es und als ob ſie auf
räume nahm ſie ein paar Schuitzel Papier und das rothe
Löſchblatt welches auf dem zarten fleiſchfarbenen Grundton
die ſtarke Handſchrift wiedergab an ſich Befehlen der
gnädige Herr noch etwas

Nein doch ſtellen Sie die Roſen an ein offenes
Fenſter des Vorſaals ſie duften mir zu ſtark

Und John läßt den gnädigen Herrn bitten ob er falls
der gnädige Herr nicht mehr ausfahre für den Abend Ur
laub haben könne

Da keine Ausfahrt vorlag erhielt John der Kutſcher
den Abendurlaub

Fortſetzung folgt

Sie knirſchte mit den weißen Zähnen das heiße Kreolen
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dingungen für unannehmbar erachtet wurde die Auflöſung deſſelben
und die Ernennung eines königlichen Kommiſſärs unvermeidlich
Der Herzog v Orleans der eben erſt aus der Gefängniß
haft befreit worden wird im Vatikan zum Beſuch erwartet

Frankreich
Paris 22 Juni Der erwartete Umſchwung in der hie

kg Stimmung bezüglich des deutſch engliſchen Vertrages
tritt bereits ein Mehrere Blätter erklären die Annahme von
geheimen Klauſen für abſurd und beurtheilen die Angelegenheit
ruhiger und vernünftiger

Der Miniſterrath erörterte den vom Finanzminiſter mit
etheilten Bericht über den Kredit Foncier und die Frage betr
anzibar Jn hieſigen Regierungskreiſen betrachtet man den

Eintritt Englands in den Dreibund als ſicher und hofft Ruß
land werde jetzt nicht weiter zögern ein förmliches Bündniß mit
Frankreich abzuſchließen

England

London 22 Juni Die r derLondoner CEity hielten geſtern nachdem die Polizei ihr Meeting
auf dem Börſenplatz verboten eine Verſammlung im Finsbury
Inſtitute ab und beſchloſſen dort die Bildung einer Union zur
Aufbeſſerung der Gehälter Abkürzung der Arbeitszeit und
Erzwingung beſſerer Behandlung Ausländer und in den
Komptoirs beſchäftigte Damen werden zur Mitgliedſchaft zugelaſſen Das Reuter Bureau meldet aus Sannen auch der

Sanitätsrath von Marokko habe eine fünftägige Obſer
vations Quarantäne für Schiffe aus ſpaniſchen Mittel
meerhäfen und eine ſolche von drei Tagen für aus Cadix oder
Gibraltar kommende Schiffe eingeführt Ueber die von unſerem

Korreſpondenten am Sonnabend telegraphiſch gemeldete blutige
Schlägerei zwiſchen franzöſiſchen und britiſchen Fiſchern liegt
folgende ergänzende Mittheilung vor Während des Stock
fiſchfanges bei Port a Port iſt es zwiſchen den Mann
ſchaften von 20 britiſchen und franzöſiſchen Schoonern zu
eiemn hitzigen Kampfe gekommen Die Franzoſen welche ſich
in der Minderheit befanden wurden zurückgeſchlagen Es ſind
keine Feuerwaffen gebraucht worden doch wurden viele Perſonen
verwundet Jm Ganzen ſollen 200 Mann bei der Affaire be
theiligt geweſen ſein Ein franzöſiſches und ein britiſches Schiff
ſind bereits an der Stelle angelaugt

Lokales
Halle 23 Juni

Kirchenbau Der längſt geplante Ban einer neuen katho
liſchen Kirche auf dem von Madai ſchen Grundſtück in der

Mauergaſſe wird wie wir erfahren in Kürze verwirklicht werden
Gegenwärtig liegen die Baupläne dem Königlichen Baurath Herrn
Kilburger als Vertreter des Fiskus welch letzterer bekanntlich
ſchon vor 4 Jahren verurtheilt iſt in ſeiner Eigenſchaft als Patron den
geſetzlichen Beitrag zu leiſten zur Begutachtung vor

Anuszeichnung Dem Färber Julius Leiſer hierſelbſt iſt von
Sr Majeſtät dem König laut Meldung des Reichsanzeiger das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

b Militäriſches Behufs Jnſpizirung der hieſigen Garniſon
waren geſtern gegen Abend der kommandirende General des vierten
Armeekorps Herr v Häniſch ſowie der Diviſions Kommandeur
Generalmajor Blume nebſt Adjutanten hierſelbſt eingetroffen und
hatten im Hotel zur Stadt Hamburg Abſteigequartier genommen
Die Regiements und Bataillonsmuſiker nebſt einer Abtheilung Mann
ſchaften waren am Abend 8 Uhr auf dem Friedrichsplatze angetreten
und zogen mit klingendem Spiel über den Markt nach vorgenanntem
Hotel wo den hohen Gäſten ein Abendſtändchen gebracht wurde Nach
dieſem ſollte großer Zapfenſtreich ſtattfinden der aber abgeſagt worden
war es ging daher nur der kleine Zapfenſtreich mit Exekutirung des
militäriſchen Völkergebetes vor ſich Heute früh rückten die beiden
Bataillone in Paradeuniform nach dem neuen Exerzierplatze bei Lettin
aus wo die Vorſtellung erfolgte

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine hielt am
Sonnabend Abend im Prinz Carl eine Verſammlung ab behufs
Stellungnahme zur event Gründung eines Conſumvereins
Der Vorſitzende Herr Schröder eröffnete die Verſammlung mit
einer kurzen Erörterung der Mittel und Wege zur Gründung eines
ſolchen Vereins und bemerkte daß ſchon öfters bezügliche Anläufe ge
nommen worden aber immer wieder ein Aufſchub eingetreten ſei Jetzt
ſcheine die Zeit gekommen dieſer Jdee auch hier endlich einmal ernſtlich
näher zu treten da der Gewerkverein in letzter Zeit von den verſchie
denſten Seiten angegangen worden die Angelegenheit in die Hand zu
nehmen Um vollſtändige Klarheit zu erhalten ſei die Verſammlung
einberufen und ſtelle er nun die Angelegenheit zur Debatte Die Dis
kuſſion war eine äußerſt lebhafte und ſprachen ſich ſämmtliche Redner
für Gründung eines Konſumvereins mit beſchränkter Haftpflicht aus
Ein dahingehender Antrag wurde einſtimmig angenommen und der
Ausſchuß des Ortsverbandes beauftragt in Verbindung mit noch 5
hinzugewählten Herren alle vorbereitenden Schritte zu thun und einer
demnächſt zu berufenden weiteren Verſammlung einen bezüglichen voll
ſtändigen Plan vorzulegen

A Der Verein für Jnſektenkunde hält heute Abend im
Central Hotel eine außerordentliche Generalverſammlung ab in

welcher die Vorſtandsämter definitiv vertheilt und über regelmäßige
Sonntags Excurſionen Beſchluß gefaßt werden ſoll Herr Friedrich
wird einen Vortrag halten über die Juni Schmetterlinge der
Dölauer Haide Mit dieſer Sitzung iſt eine Ausſtellung von Jn
ſekten verbunden wozu die Mitglieder alle ſeltenen Thiere die ihnen
zur Verfügung ſtehen mitbringen wollen Auch wird eine Verſteigerung
z Gratis Verlooſung von ſeltenen Schmetterlingen und Käfern ſtatt

nden

Sieger im Rennen Beim geſtrigen Velociped Wettfahren
in Magdeburg erzielten 6 Mitglieder des Halleſchen Bicyele
Klub s äußerſt bemerkenswerthe Erfolge Jn ſämmtlichen Rennen
an welchen einzelne derſelben betheiligt waren trugen dieſelben Preiſe
davon im Ganzen fielen ſo 4 erſte 4 zweite und 5 dritte Preiſe nach
Halle Nach der Reihenfolge der Rennen geordnet wurden folgende
Preiſe erzielt Erſtfahren für Hochräder E Schulze 1 Preis
DreiradMeiſterſchaftsfahren von Preußen E Surtmann 3 Preis
weiradfahren mit Vorgabe P Naumann 1 Preis Fr A
tumpf 2 Preis R Schöber 83 Preis Gau Dreiradfahren mit

Vorgabe E Surtmann Z Preis Zweirad Hauptfahren P Nau
mann 2 Preis Fr A Stumpf 3 Preis zwiſchen Beiden wegen
todten Renntens durchs Loos entſchieden Dreiradfahren mit Vorgabe

Surtmann 1 Preis Zweiradfahren mit Vorgabe P Nau
mann 1 Preis R Schöber 2 Preis J Jacob 3 PreisDoppelſitz Dreiradfahren mit Vorgabe P Naumann 2 Preis zu
ſammen mit W Tiſchbein Magdeburg der übrigens auch noch ge
wiſſermaßen als Sohn eines unſerer Mitbürger zu den Hallenſern zu
zählen iſt und außerdem neben dem erwähnten Preiſe noch die Drei
radherrenmeiſterſchaft von Preußen für 1890/91 den 1 Preis im Gau
Dreiradfahren mit Vorgabe den 3 Preis im Dreiradfahren mit Vor
gabe davontrug Welcher Anerkennung ſich übrigens der Halleſche
Vichele Klub in allen Kreiſen des Deutſchen Radfahrer

undes zu erfreuen hat dürfte durch die Thatſache belegt werden
daß das höchſte Amt welches der Bund an aktive Mitglieder zu ver
leihen hat nämlich das des Bundesfahrwartes jetzt Herrn Otto
Kranig Halle bisherigen Gaufahrwart des Gaues 18 Magdeburg
übertragen iſt nachdem Herr Dumſtrey Berlin freiwillig von dieſem

mte zurückgetreten iſt

O e r Das in der Wilhelmſtraße gelegene Herrn Bauunternehmer Meye gehörige Grundſtück wurde heute
ormittag verſteigert Das Beſtgebot gab der Hypothekengläubiger

Gutsbeſitzer Brandt bei Zörbig mit 55130 Mark ab
Ueberfahren Am Sonnabend Nachmittag wurde vom Bier

kutſcher F in der Georgſtraße die 7 Jahre alte taubſtumme Anna H
von hier überfahren Das Kind hatte mit andern geſpielt und nicht
auf den herankommenden Wagen geachtet Die erhaltenen Verletzungen
ſollen glücklicher Weiſe nicht erheblich ſein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
h Unter eine nmſtürzende Lehmwand gerathen Jn Ober

klobikau bei Merſeburg warf am Sonnabend Abend ein Dienſtknecht
beim Einfahren in ein dortiges Gehöft mit dem Geſchirr eine alte
Lehmwand um Hinter derſelben ſtand der 7 Jahre alte Sohn des
Arbeiters R daher welcher von den miederſtürzenden Maſſen getroffen
wurde und u a einen ſchweren Unterſchenkelbruch davontrug
Der bedauernswerthe Knabe wurde der hieſigen Klinik zugeführt

h An den UNurechten gekommen Als geſtern um Mitternacht
ein in der Ackerſtraße wohnhafter Arbeiter den ſog Leichenweg am
Roßplatze paſſirte wurde er von zwei bekannten Latichern ohne jede
Veranlaſſung angerempelt und ſchließlich mit dem Meſſer bedroht
Das bekam indeſſen einem der Burſchen recht übel Der Bedrohte warf
dem Letzteren zunächſt einen Pflaſterſtein mit ſolcher Gewalt gegen
die Bruſt daß er alle Viere von ſich ſtreckte dann bearbeitete er den
am Boden liegenden Burſchen noch mit den Fäuſten derartig daß dem
ſelben Hören und Sehen verging Der Komplize des Meſſerhelden
hatte in Vorahnung eines gleichen Schickſals das Weite geſucht

h Unglücklicher Fall Jn der Blücherſtraße kam am Freitag
Abend der 11 Jahre alte Sohn der dort wohnhaften Wittwe N
i Spiel ſo unglücklich zu Falle daß er einen Vorderarmberuch
erlitt

b Selbſtmord Geſtern Morgen wurde der Bäckermeiſter
W zu Giebichenſtein in ſeiner Wohnung erhängt aufgefunden
Den ſonſt als gut ſituirt geltenden Geſchäftsmann ſollen verfehlte
Bauſpekulationen zu der unglückſeligen That veranlaßt haben

h Spiele nicht mit Schieſſgewehr Zwei Glaſerlehrlinge
von hier hatten ſich geſtern Nachmittag in die Gegend hinter Diemitz

e um dort mit einem Teſching nach Sperlingen zu ſchießen
Als der eine der Burſchen noch mit dem Laden der Waffe beſchäftigt
war ging der Schuß plötzlich los und die Kugel drang dem dabei
ſtehenden Genoſſen des unglücklichen Schützen in den rechten Ober
ſchen kel Der Verletzte 16 jährige Sohn des Schaffners H von hier
wurde ſofort nach der kgl Klinik geſchafft Die Kugel hat noch nicht
entfernt werden können

Roher Exceß Als geſtern Nachmittag der Verein Jrene
im Weißbierſalon ein Kränzchen ablielt verſuchte der Maurer P von
hier unberechtigter Weiſe in das Lokal einzudringen was er auch durch
ſetzte Den mehrfachen Aufforderungen zum Verlaſſen des Lokales
leiſtete er durchaus keine Folge ſodaß polizeiliche Hülfe requirirt wer
den mußte Aber auch dem herbeigerufenen Beamten wiederſetzte er
ſich ſogar thätlich indem er ihn mit einem Schlüſſel ins Geſicht ſchlug
Mit Hülfe Anderer gelang ſeine Verhaftung

h Unglaublich aber wahr Jn der Nacht zum Sonntag wur
den auf der alten Promenade zwei Studenten der Theologie
dabei betroffen wie ſie mehrere der dort aufgeſtellter Ruhebänke
von ihren Plätzen entfernten und in die Anlagen warfen Die beiden
Muſenſöhne welche ſich anſcheinend in etwas gehobener Stimmung
befanden wurden arretirt und zur Polizeiwache gebracht

Jäher Tod Der Handarbeiter Dominikus H ging geſtern
Abend aus ſeiner Wohnung in der Breitenſtraße 17 nach der dunkeln
Saalflur verſah hierbei die Treppe und ſtürzte hinunter Er ſtarb
bald darauf an den Folgen eines Genickbruches

Loknle Pianderecke
Und der Regen der regnet jeglichen Tag iſt zum Ver

zweifeln Da ſtehen wir nun mitten im Roſenmongat und müſſen uns
zum Ausgehen rüſten als heulten des Novembers Stürme um das
Haus Galgenhumor iſt es nichts Anderes der uns das Lied an
ſtimmen läßt Noch iſt die blühende goldene Zeit noch ſind die Tage
der Roſen Ja die Roſen blühen und duften aber der heilloſe
Schnupfen den wir nicht loswerden läßt uns nichts davon merken
Was der Mat ſo verheißungsvoll begonnen der Juni macht s gründlich
zu Nichte Sommerwohnen und Dampferfahrten Fußpartien und
Gartenkonzerte Die Erdbeerbowle weicht dem Grog die Weiße dem
Warmbier Fröſtelnd hüllt man ſich in den Sommerüberzieher da
der Bruder deſſelben vom Winter nicht daheim weilt Und traurig
denkt man an all die tauſend Pläne Reiſepläne natürlich die mit dem
Segen von oben zu Grabe getragen werden Nur eine Hoffnung hält
uns noch aufrecht Geſtern war der längſte Tag Um 3 Uhr 39 Min
Morgens brach er an um 8 Uhr 24 Min Abends ging er zur Rüſte
Dann ſoll ſich Alles Alles wenden Allzu kräftig iſt der Glaube an
dieſe Verheißung mit der ein wetterkundiger Schäfer uns tröſtete nun
allerdings nicht 11 Stunden und 57 Minuten hätte die Sonne geſtern
ſcheinen müſſen wenn der Tag wirklich Anſpruch darauf machen konnte
der längſte zu ſein Aber der Himmel hatte kein Einſehen Kaum auf
wenige Stunden überflog ſein griesgrämiges Antlitz ein ſonniges
Lächeln Dann zog er ſofort den Wolkenſchleier wieder vor und weinte
weiter über der Menſchen Sünde und Verderben Aber wie geſagt
wir hoffen trotzdem daß wenn die Sommerferien in unſeren Schulen
beginnen Jupiter Pluvius ein Einſehen haben und mit dieſer beſtändige
Plantſcherei die ihm doch ſchließlich ſelber langweilig werden muß

aufhören wird Unſerer Schuljugend wär s von Herzen zu gönnen
damit die von vielem Arbeiten müden und angeſtrengten Augen für
wenige Wochen ausruhen und ſich an dem friſchen Grün des Waldes
und der Wieſen beim Wandern über Berg und Thal für die
bevorſtehende ſchwere Winterkampagne ſtärken könnten Wahrlich
Noth genug thut es Die Brillenträger unter unſer Jugend
mehren ſich von Jahr zu Jahr und ſelbſt das weibliche Geſchlecht
partizipirt jetzt bereits kräftig an dieſem Hilfsmittel zur Unter
ſtützung der geſchwundenen Sehkraft Die Jugend anderer
Länder wir nennen hier nur England das auf den weiteſten Gebieten
der Wiſſenſchaft doch ſtets Namen von guten Klang aufzuweiſen hatte
muß doch auch geiſtig arbeiten um ſich für den künftigen Lebensberuf
vorzubereiten Aber freilich hat man es jenſeits des Kanals längſt ver
ſtanden in vernünftiger Weiſe die Pflege des Körpers durch Turnen
und Spiele mit der geiſtigen Ausbildung zu vereinen Den hand
greiflichſten Beweis hierfür bietet eben die engliſche Jugend wie wir
ſie in Deutſchland in großer Zahl beobachten können Das Herz
geht Einem auf wenn man dieſe kräftigen muskulöſen Geſtalten
ſieht die mit kerngeſunden leuchtenden Augen hinausſchauen in die
ſchöne Welt die ihre Kommilitonen den Kopf vollgepfropft mit über
flüſſigem Wiſſen nur durch die Brille anſchauen können Nun wir
tröſten uns deſſen daß es auch bei uns ſich zu regen beginnt den
Grundſatz zur Wahrheit zu machen mens sana in corpore sano
An der Spitze dieſer Bewegung ſteht unſer Kaiſer deſſen bezüglicher
Erlaß an das Kadettenkorps von Allen die es mit der Jugend gut meinen
mit großer Freude begrüßt worden iſt Schon hat der Deutſche Real
ſchulmänner Verein freudig ſeine Zuſtimmung zu dieſen Beſtrebungen
ausgeſprochen Der Verein für Schulreform und der Deutſche
Schulverein ſtreben beide nach dem gleichen Ziel und ſo ſcheint in
dieſer für die Zukunft des Vaterlandes ſo hochwichtigen Frage in der
That eine neue Aera angebrochen zu ſein

Gerinjts Zeitung
Verlin 21 Juni Doppelmörder Jn dem Prozeſſe

gegen den Doppelmörder Klauſin währten die Plaidoyers bis gegen
10 Uhr nach kurzer Rechtsbelehrung des Präſidenten zogen ſich die
Geſchworenen um 11 Uhr zur Berathung zurück Das Verdikt der
Geſchworenen lautete auf Schuldig des zwiefachen Mordes und des
Raubes wegen Formmangels mußte der Wahrſpruch der Geſchworenen
zweimal berichtigt werden Um 11 Uhr wurde das Urtheil ver
kündet und Klauſin wegen Doppelmordes in idealer Konkurrenz mit
Raub zum Tode und zum Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte verurtheilt Klauſin nahm das Todesurtheil mit großer Ruhe
entgegen und äußerte auf die Frage des Präſidenten ob er noch etwas
u erklären habe Nein Herr Gerichtsrath Der Schwurgerichts
aal war bis zum Schluſſe der Verhandlung dicht gefüllt

Würzburg 21 Juni Verurtheilter Offizier Lieute
nant Buchner vom 8 Jnfanterie Regiment der als Kaſſirer der
Kantinenkaſſe in Metz 21,000 Mark unterſchlagen und verſpekulirt hat
wurde vom Militärgericht zu 1 Jahr Gefängniß und zur Dienſtent
laſſung verurtheilt

Telegramme nnd lehhte UNachridhten
Privattelegramme des General Anzeiger

Budapeſt 23 Juni 9 Uhr 48 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bei der geſtern in Koloeſa ſtattgehabten
Richterwahl kam es zu blutigen Kämpfen Acht Perſonen

24 Junt
wurden verwundet drei getödtet Die anweſenden 32 Gens
darme mußten von ihren Gewehren Gebrauch machen Mili
täriſche Hülfe wurde herbeigerufen da weitere Exceſſe be
fürchtet worden

V Velgrad 23 Juni 10 Uhr 24 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Miniſterium beſchloß die amtliche
Verbindung mit auswärtigen Blättern abzubrechen Jn
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Folge deſſen wird das jetzige Miniſterium des Jnnern aufgelöſt und
in ein Jnformationsbureau für auswärtige Blätter umgeſtaltet
welches dem neuzubildenden Miniſterium des Jnnern untergeſtellt wird

V Bukareſt 23 Juni 10 Uhr Vorm Telegramm unſeres
Korreſpondenten Jn Ruſtſchuk Schumla fanden in den letzten
Tagen zahlreiche Verhaftungen von Offizieren ſtatt

Konſtantinopel 23 Juni 8 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Unter den Softas
Zöglinge der den größeren Moſcheen beigegebenen mohamedaniſchen

Hochſchulen D herrſcht große Gährung weil der Sultan trotz
des allgemeinen Elends fortgeſetzt reiche Geſchenke macht zufEhren
der Botſchafter und fremder Chriſten Feſtlichkeiten veranſtaltet
und hierfür ungeheure Summen ausgiebt Die Softas
drücken ihre Unzufriedenheit offen aus worüber der Sultan ſehr
aufgebracht iſt Er beargwohnt ſeine Umgebung und ordnete eine
Unterſuchung an Seit verfloſſenen Dienstag ſind die Palaſtthore mit
Doppelwachen beſetzt

M Artern 23 Jnni Der von Sangerhauſen gegen 8 Uhr geſtern
früh fällige Perſonenzug fuhr auf hiefigem Bahnhof in den nach Naumburg

Unſtrutbahn abgehenden Zug Beide Maſchinen und zwei Wagen
wurden arg beſchädigt und drei Perſonen leicht verletzt

Cöthen 22 Juni Der nationalliberale Parteitag
für das Herzogthum Anhalt welcher heute Nachmittag hierſelbſt ſtatt
fand war von etwa 500 600 Perſonen beſucht Die öffentliche Ver
ſammlung wurde um 4 Uhr vom Herrn Geh Juſtizrath Lezius er
öffnet Derſelbe richtete eine kurze Begrüßungsanſprache an die Er
ſchienenen und entſchuldigte die Abweſenheit des Reichstagsabgeordneten
des Kreiſes Herrn Geh Kommerzienrath Oechelhänuſer der eben erſt
wieder von ſchwerer Krankheit geneſen ſei Darauf ertheilte er dem
Landtagsabgeordneten Herrn Prof Dr Friedberg Halle das Wort
der ſich in einſtündiger Rede über die Aufgaben und Ziele der national
liberalen Partei verbreitete Seine Ausführungen häufig von Bravo
rufen unterbrochen ernteten zum Schluß ſtürmiſchen Beifall Nach
ihm ſprach Herr Generalſekrelkär Dr Patzig aus Berlin über die
Vorlagen die gegenwärtig vom Reichstage zu erledigen ſind Beſonders
ausführlich behandelte er die Militärvorlage deren Nothwendigkeit er
nachzuweiſen ſuchte Nachdem der lebhafte Beifall der auch dieſem
Redner zu Theil wurde verklungen war ſchloß der Vorſitzende die
öffentliche Verſammlung mit einem dreimaligen Hoch auf Se Maje
ſtät den Kaiſer Es folgte dann eine Verſammlung im engeren
Kreiſe in der die Fragen der Parteiorganiſation erörtert wurden Der
Parteitag lieferte durch ſeinen ganzen Verlauf den Beweis daß die
nationalliberale Partei in Anhalt rührig auf ihrem Poſten und ent
ſchloſſen iſt durch energiſche Agitation ihren Beſitzſtand zu wahren und
zu erweitern

Brüſſel 22 Juni Hieſige franzöſiſche Blätter proteſtiren leb
haft gegen die heutige Waterloofeier als Demonſtration gegen
Frankreich ſie befürworten eine Gegenkundgebung um ihre Sympathien
Frankreich auszudrücken Außerdem planen die Franzoſen die Errich
tung eines beſonderen Waterloodenkſteins

Petersburg 22 Juni Ein kaiſerlicher Ukas trifft Beſtimm
ungen wegen Expropriation privater Grundſtücke behufs Legung eines
zweiten Geleiſes auf den Eiſenbahnen Petersburg Bieloſtock Fa
ſtowRowno Kaſatzin Schmerinka und Snamenka Zwietkowo

Netvyork 22 Juni Staatsſekretair Blaine erklärte geſtern
im Senatausſchuß daß Mac Kinleys Tarifbill die gefährlichſte
wenn nicht einfältigſte Vorlage ſei die je von einer Partei ausgeheckt
wurde Wer für die Tarifbill ſtimme der helfe die republikaniſche
Partei ruiniren Wenn ich Senator wäre ſo ſchloß er ſo
ließe ich mir eher den rechten Arm ausreißen als für
dieſe Bill zu ſtimmen Der Glaube herrſcht allgemein vor daß
die Tarifbill nicht angenommen werde und die Silberbill ſuſpendirt
bleiben wird

Reichskommiſſar Wißmann in Berlin
B Berlin 23 Juni 9 Uhr 45 Minuten Vorm

Neichskommiſſar Wißmann traf heute Morgen
um ſechs Uhr hier ein und wurde von Freunden und
Mitgliedern der deutſchafrikaniſchen Geſellſchaft bewill
kommet

Nach 16 monatlicher Abweſenheit kehrt Wißmann mit ſeinen
Begleitern aus dem ſchwarzen Erdtheil zurück Jn der verhältniß
mäßig kurzen Friſt hat der Reichskommiſſar mit Hilfe ſeiner braven
Truppen und der Marine große Erfolge erzielt die deutſchen Fahnen

in Afrika von Sieg zu Sieg geführt und Ruhe und Ordnung in
den Verhältniſſen geſchaffen Auch von den Gegnern der Kolonial
politik muß die Umſicht und Energie Wißmanns anerkannt werden
wir ſtimmen herzlich ein in das Willkommen das demſelben heute
in der Reichshauptſtadt entgegenſchallt

Handel und Verkehr
Werſchen Weißenfelſer VBrannkohlen Aktien Geſellſchaft

Jn der am 20 Juni in Weißenfels abgehaltenen Hauptverſammlung
waren 14 Aktionäre anweſend welche 1459 Stimmen vertraten Die
vorgelegte Jahresrechnung und Bilanz wurden genehmigt dem Vor
ſtande ſowie Aufſichtsrathe wurde Entlaftung ertheilt und antrags
gemäß beſchloſſen eine Dividende von 11 oder 33 Mk auf die Aktie
zur Vertheilung zu bringen Die aus dem Aufſichtsrathe ausſcheiden
den Herren Geh Regierungsbaurath Dryander Stadtrath Fubel
beide in Halle und Albert Kleinicke Weißenfels wurden einſtimmig
wiedergewählt

Berliner Börſe
Montag 23 Juni

Anfangskourſe

Credit 164,10 Baochum Guß 167,75Franzoſen 100,20 Hibernia 162,60Lombarden 59,60 Muarienburg Mlawka 65,40
DiscontoCommandit 220,75 Oſtpreuß Südbahn 98,30
Darmſtädter Bank 157,90 Dux Bodenbach 221,50
Dresdener Bank 158,75 Elbethal 104,60
Handels geſellſchaft 166,50 Gotthardtbahn 170,80
Nationalbank f D 134,10 Warſchau Wien 228,25
Internationale Bank 117,60 Nordd Lloyd 156,70
Dortmunder Union 89,60 490 Ungarn 89,25
Laurahütte 148,80 l Ruſſiſche Noten 238,25

Tendenz ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
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Zeichnungen auf die Aktien obiger Geſellſchaft zum Kurſe von 114 h nimmt entgegen
uulünus Beuker Bank Geſchäft Alte Promenade 4e

Primze Cavl
Heute Dienstag Abends S Uhr

Großes Militär Concert
Entree Perſon 30 Pfg O Wiegert

Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk wie bekaunt

of à g erHeute Dienstag Abends 8 Uhr

Grosses Froi Concerut
Unugo Bornscheim

Buchbindermeiſter in Keuſchberg
Vertreter des

General Anzeiger zu Halle a 5
für Dürrenberg und Umgegendchl

empfiehlt ſich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fach
einſchlagenden Arbeiten

den Geueral Anzeiger

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Neues Programm

S 0 Lamborg
Klavier Humoriſt

Die oberbayriſchegnſtrumentaliſten
Geſellſchaft Julius Allfeld

5 Perſonen
mit 2 Xylophons 2 Flageolets 3 Concert
Cithern Streichmelodium Stahlviola und

Baßguitarre
Fräulein Anna Waldburg

Wiener Soubrette
und

Herr Leopold Schäffer
Wiener Geſangs Komiker

Wurden auf Verlangen weiter engagirt

Grosses ConCert
ausgeführt von der Hauskapelle unter
Leitung des Kapellmeiſters Hans Höhne
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Hotel zum gold Hirseh
Victoria Theater

Montag den 23 Juni vorletztes und
Dienstag den 24 Juni letztes
Specialitäten Gaſtſpiel
Auftreten der beliebten Geſchwiſter

Vanoni Goldamſeln der Vallet
geſellſchaft Allegoria d hochoriginellen
The Brothers Clemens
Original Jmitators of The Bells

der Lieder und Walzerſängerin
Fräul Wellini desDamen Jmitators
Hohenberg des Humoriſten Bendix
junior und der Grotesk Duettiſten
Gebr Wulff

Reſervirter Sperrſitz 1 Mk
Parquet 75 Pfg Saal 50 Pfg Gallerie
25Pfg Vorverkauf Reſ Sperrſitz 75 Pfg
Parquet 60 Pfg Saal 40 Pfg

Anfang 8 Uhr Die Direktion
Hochfeunerfeſte Chamotte

ſteine
offeriren in allen Größen

Klimm K Dankwordt

Annahme für Aunnoncen ſowie für Beſtellungen auf

Aen AenReſtaurant zum Schloßberg
Gr Schloßgaſſe 5

Eingang auch Mühlberg

ff Rauchfußer Bier
Feine Wedöienung

A Schulze
Restauration

fünstenthal
Heute Dienstag bei günſtiger Witterung

Roſeufeſt
Von 6 Uhr Abends

Grofzes Concert
Jlluminakion und

Wrillant Feuerwerk
Jede Dame erhält ein Roſen

bonquet gratis
Hierzu ladet ergebenſt ein

Eintritt 15 Pf C A Wedemann

iner werthen Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikumirbichenſtein und Amgegend fur geſt Nahhricht daß ich
meinem Geſchäftslokal einen brquemeren Eingang geſchafft und
leichzeitig dasſelbe auch bedeutend vergrößert habe urch dieKeig altigkeit meiner Lager bin ich im Stande allen z t

von

zu grnügen Indem ich für das mir in der kurzenſtehen meines Geſchäftes in ſo reichem Maaßte geſchenkle Ver
kranen beſtens danke bitte ich das geehrte Publikum höfl das
ſelbe mir auch fernerhin bewahren zu wollen indem ich bei reellſter
Bedienung billigſte Preisſtellung zuſichere

Hochachtungsvoll und ergebeuſt

O r FE S SBuchbinderei Papier Galankeriewaaren und Cigarren Haudlung
Giebichenſtein Triftſtraße 1 3

Hand werker Meister Verein
Mittwoch den 25 Juni

III Abonnements Conrert
Aotienbrauerei am Rossplatz

Anfang 7 e Uhr Der Vorſtand

Liſſen Oſterfeld i Th

Grösstes
Kojfon SpeciabGeschäft

200000000000000000000000000000000000 KRrſtaurant z d 3 Schwänen

5 2 W J h 9 l v Ranniſcheſtraße 16G S 2 dwActen etamm 30 PfeJ Srroitz2z so a S Helles Vier 18 PfW Hierdurch erlauben wir uns einem hochgeehrten Publikum unſer anerkannt beſtes Fabrikat De dunkles Bier 15 Pfg al
S in empfehlende Erinnerung zu bringen Wir unterhalten in unſeren Verkaufsſtellen um G Karl Waschinsky
H fangreiche Lager aller nur denkbaren Sorten Schuhwaaren ſo daß Jedermann ſeinen C SSSSSSSOOO6S Bedarf direkt bei uns zu 7 abrikpreiſen welche auf die Sohlen geſtenpelt ſind decken kann d Cröllwitz

5 Vawenzue und Knopfstiekein lerremzue und Khaltstiekein S Krug zum grünen Kranze
von 4 Mark 50 P an d u Mark 50 e 2 Vereinen Scſelſcheſten Korpo 9

Promenadeuſchuhe Kinderſtiefeln und Schuhe S 0 eng de e
S in allen Preisiagen ſtele e SunnnVerkaufsstelle in Halle a S z nen7 52 Grosse Ulrichstrasse 52 Um e Sohage 9
2000000000000000000000000000000 55 O
De eeegggegegeeoègéegSgsS bierdruck Apparate

e en 9 S s mS 96 C Petent Norma20 dS um weizen o e e Zanfhähne9 95 KünpyfiehttW Aetet I a es MS el o TGSS 2 D alle a S sS 9 Pferdebahbnhaltestelle Telephon für Halle Leipzig Berlin Herm Graeger Reh

9 alle a Geiſtſtr 585 9 Hotel und Ausſpanne c Fabrit für Vierdrug
S der Jetztzeit entſprechens neu erbaut ApparateO 7 mit groſzen Keſtanrgationsränmen Saal und Kegelbahn 9 S e len waitgver a a mer c Tür chr Krankheiten
28 x Unterleibs Frauenkrank heiten9 nS Eröffnung Sonnabend d 28 Juni 1890
S u O am Alten Markt 34 in Halle zu sprechenwer wozu höflichſt einladen 9 S Bach eu Ragoeri
2 H Vogler Bevitzer Johannes Peters Oekonom O Dr Steinbrücek

O d ne S S Gebrochen en MaisD0o00000 So ine Bee im eethen de

Merſeburgerſtraße 42
men Königſtr Ecke

Jnhaber

Reinhold Viets el
offerirt in tadelloſer Wagare

Zerbſter Kernwachsſeife chemiſch rein
f pr 2 Pfd Riegel 70 Pfg c Boehme Giebichenſtein

r e v 5 iOberſchaalſei e parfum 35 9 Cbierzucht und en5 wichti Rathgeber für alle ViehGranienburger ernſeife I 9 50 9 beſtter beſonders ben chigerGrünfütterung

do II 9 45 5 m r R ekin h h gegen3 g in Briefmarken beih Alb Roebelen Stnuttgart
g v 99 III 42 tiseurdo 5 46 e sdo Scheuerſeife IV 9 eTalg ad Eſchwegerſeife b 13

do 9 99Elginſeifen Schmierſeifen gelb weiß und ſchwar in allen
Pachungen zu Fabrikpreiſen Toilette Seifen in größter Auswahl

e wiheim Soenr im retben Reh

t Pies rr h HlügelpuunpenMerſeburgerſtr 42 VallsLogirhaus 2 Hot und Kellerpumpen
Cölner Leim à Pfd 60 Pfg Jauchenpumpen Gartenspritzen

Schellack à Pfd 1,20 Mk S Gummi u Hanfschläuche in vorzügl Qualität
Denat Spiritus à Liter 30 Pfg 2 Bleirohre Wasserleitungshähne

iwerangentog 2 86 0eppe
in lachen a ſepee 90 in T ren Leiprig hinter der neuen Börse
a e ehe 000000000000000 900000000000Ad Hoene Flora Drogerie

Leipzigerſtraße 54 Weiss zliefern in großen wie kleinen Poſten zu

in täglich friſch gebrannter beſter Qualität unter coulanteſten Bedingungen zu billigſten
Tagespreiſen die Kalkwerke von

Halle a Niemeyerſtraße 20R Schrader Fernſptech Anſchluß 449
Niederlage am Nordende des Hauptgüterbahnhofes hinter dem alten

Lokomotivſchuppen an der Berlinerſtraße

Bekanntmachun3 Mark Geſchenk in Sachen des Vergleichs Z 3 ſind von dem Schieds

mann Herrn Becker zur hieſigen Armenkaſſe gezahlt
lle a den 21 Juni 1890

Die Armen Direktion

Bau Dünge und Fabrikzwecken
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